
 

SICHTUNGSINITIATIVE - DRESSUR  

Fördern und Fordern  – gezielte Sichtung und Schulung junger 
Dressurtalente im Süden  

Ausschreibung: 

Die Entdeckung und gezielte Förderung talentierter dressurbetonter Remonten und / oder junger 
Reitern bei namhaften Trainern liegt der Organisation des Trakehner Verbandes schon seit Jahren 
sehr am Herzen. 

In den zurückliegenden Jahren wurden im Dressursport erfolgreiche Pferde hier entdeckt und / 
oder gefördert, Reiter und Besitzer erhielten Rat zur weiteren Ausbildung ihrer Pferde und auch 
das Foto- und Videomaterial hat sich bei verkäuflichen Pferden als Vermarktungsunterstützung 
bewährt. 

Die Sportkommission des Trakehner Verbandes führt in Kooperation mit dem Förderverein, der 
Trakehner Turniersportgemeinschaft und weiteren Sponsoren und Förderern diese Initiative 
durch. 

Aufgrund der Größe der südlichen Region (Rheinland-Pfalz / Saar, Hessen, Baden-Württemberg, 
Bayern sowie die zu den Zuchtbezirken gehörenden europäischen Nachbarn Luxemburg, 
Frankreich, Schweiz und Österreich) wurde im letzten Jahr der Arbeitskreis „Sichtungsinitiative 
Süd“ unter der Leitung von Dr. Annette Wyrwoll ins Leben gerufen. Dieser Kreis hat bereits 
erfolgreich jeweils zwei Dressur- und Vielseitigkeitssichtungen durchgeführt und geht nun 
motiviert in das nächste Sichtungsjahr. 

Als Neuheit bieten wir in diesem Jahr neben dem eigentlichen Sichtungstermin, der für Mitglieder 
mit Trakehner Pferd kostenlos ist, vorgelagert einen Trainingstag auf Selbstzahlerbasis an. 

Trainerin: Internationale Grand-Prix-Reiterin und Ausbilderin Renate Voglsang 

Nicht nur innerhalb der internationalen Dressurszene ist Renate Voglsang als erfolgreiche Grand-Prix-
Reiterin bekannt. Die gebürtige Münchnerin startet seit vielen Jahren für Österreich und vertrat ihr 
Land bei internationalen Championaten, wie den Olympischen Spielen, mit ihrem Pferd Fabriano. Mit 
zahlreichen Erfolgen auf nationalem und internationalem Grand-Prix-Niveau gehört sie zu den 
profilierten Ausbilderinnen des deutschsprachigen Dressursports. 

Aber auch als Ausbilderin von Reitern und Pferden zeigt sie großes Einfühlungsvermögen und 
jahrzehntelange Erfahrung. Ihr Ausbildungskonzept basiert auf einer pferdegerechten Förderung von 



 

Losgelassenheit, Durchlässigkeit und Versammlungsfähigkeit. 
Zahlreiche Reiter schätzen ihre präzise und zugleich 
motivierende Unterrichtsweise.  

Auf ihrer Reitanlage Gut Fasanenhöhe in Chieming am Chiemsee 
verbindet sie Turniersport und Ausbildung auf höchstem Niveau. 
Dort werden Pferde vom Nachwuchspferd bis zur schweren 
Klasse ausgebildet und gefördert. In den letzten Jahren machte 
sie mit Fürst Ferdinand zur Fasanenhöhe auf sich aufmerksam, 
mit dem sie über viele Jahre auf internationalem Grand-Prix-
Niveau bis in Prüfungen auf Fünf-Sterne-Niveau erfolgreich war. 

Ihr Fokus liegt auf einer fundierten Grundausbildung, die Pferd 
und Reiter langfristig zu sportlichem Erfolg führt. Diese Philosophie vermittelt sie heute erfolgreich an 
ihre Schüler und Lehrgangsteilnehmer. 

 

Erster Sichtungstermin im Oktober 2026  
03. Oktober 2026 Trainingstag 
04. Oktober 2026 Sichtung 
Reitsportanlage Gut Fasanenhöhe, Tabinger Str. 46, 83339 Chieming-Hart  
Ansprechpartner: Frank Bangert, Mobil: 0170 569 8655  
Box: 45 Euro (einschl. Einstreu und Heu). Bezahlung vor Ort in bar. 
Anmeldeschluss  19.09.2026 

 
 
Zweiter Sichtungstermin im Frühjahr 2027 
Aktuell in Vorbereitung. Standort: im „Norden“ des Sichtungsgebiets. 
 

Alter der Pferde:  Gemeldet werden können Trakehner Reitpferde im Alter bis zu 7 Jahren und 
einem Mindestausbildungsstand Reitpferde/Dressurpferde A. 

Anmeldungen: bitte bei Frank Bangert, Mobil: 0170 569 8655, E-Mail: frankbangert@web.de  

Kosten: Die Sichtungstage für junge Trakehner Pferde sind für Mitglieder des Trakehner 
Verbandes kostenlos. Dies gilt auch für eine Erstteilnahme eines Pferdes an der Initiative, bei dem 
weder Reiter noch Besitzer Mitglied des Trakehner Verbandes sind.  

Für Trakehner Pferde, die in den Vorjahren bereits an einem der Sichtungstage teilgenommen 
haben und bei denen nicht mindestens der Besitzer oder der Reiter Verbandsmitglied ist, wird vor 
Ort eine Teilnahmegebühr von 40 Euro erhoben. 



 

Die Kosten für den vorgelagerten Trainingstag am 03.10. belaufen sich auf 80 Euro für 
Einzelunterricht für die Dauer von 45 Minuten. Der Betrag ist vor Ort in bar zu entrichten. 

Sonstiges:   Es stehen maximal 12 Plätze pro Austragungsort zur Verfügung. Sollten mehr 
Anmeldungen eintreffen, wird eine Nachrückerliste erstellt. Der Unterricht wird über Ceecoach 
erteilt. Jeder Reiter bringt bitte seine eigenen Kopfhörer mit. 

Verköstigung:  das Gut Fasanenhöhe beheimatet und betreibt ein stilvoll eingerichtetes Hofcafé. 
Dieses lädt auch am Trainings- und Sichtungstermin zu Kaffee, Kuchen und Eisspezialitäten sowie 
raffinierten und pikanten Leckereien aus der bayrischen Bauernküche ein. Die große Guts-
Terrasse bietet einen herrlichen Blick in die freie Natur. 

Fotos: Dieser Lehrgang wird u. a. von Jutta Bauernschmitt fotografisch begleitet. Jeder Teilnehmer 
kann im Anschluss seine Bilder käuflich erwerben. 
 
Mit Betreten des Veranstaltungsgeländes sowie der Teilnahme an dem Lehrgang erklären sich 
Besucher, Reiter und Besitzer damit einverstanden, dass die von ihnen in dem o. g. Zusammenhang 
gemachten Fotos und Filmaufnahmen im Internet und der Presse verbreitet und veröffentlicht werden 
dürfen. Bei Erstellung der Foto- und Videoaufnahmen beachten wir natürlich die deutschen 
Datenschutz- und Urheberrechtsgesetze. Falls Sie im Einzelfall nicht mit einer Veröffentlichung 
einverstanden sind, teilen Sie dies bitte umgehend dem Fotografen mit. Entsprechende Bilder werden 
gelöscht. Diese Entscheidung wird selbstverständlich respektiert. Beachten Sie jedoch bitte, dass bei 
den jeweiligen Publikationen Sie und / oder Ihr Pferd nicht abgebildet sein werden. 
  
 
Haftungsausschluss: Die Teilnahme an diesem Lehrgang erfolgt auf eigene Gefahr. Vom Veranstalter 
wird keine Haftung für Schäden jeglicher Art übernommen, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruhen. 
 


